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Bundesbevollmächtigter für Lübeck Senator Klügmann
Der Abg Dictz Hamburg hat in der zweiten Lesung bei der
Diskussion über den 11 den Chef der Hamburger Polizei in
heftiger Weise angegriffen Ich habe damals geglaubt daß
über diese persönlichen Angriffe eben weil es solche sind hin
weg gegangen werden könnte Diese Angriffe richten sich von
selbst und der Redner hat dafür auch vom Herrn Präsidenten
etne Rüge erhalten Nachdem aber heute die Sache hier im
Hause wieder zur Sprache gebracht worden ist und der steno
graphische Bericht der betreffenden Rede erschienen ist habe ich
mich sofort nach Hamburg gewandt um über diese Punkte mir
eine besondere Instruktion einzuholen Der Abg Dietz hat
sich aber nicht darauf beschränkt persönliche Jnvectiven vorzu
bringen sondern er hat auch Anschuldigungen gegen die Ham
burger Polizeibehörde erhoben und diele können nicht uner
widert bleiben Er hat gewgl daß von seilen der Hamburger
Polizeiverwaltung das Sozialistengektz rechtswidrig angewen
det worden ist das soll auch geschehen sein bei dem Verbot
der von ihm herausgegebenen Gerichtszeitung u d der Bür
gerzeitung Er hat aber unterlassen dabei anzmühren daß
beide Verbote der Enscheiduvg der Reichskommission unterlegen
haben und daß von der Reichskommission die dagegen erhobenen
Beschwerden als unbegründet zurückgewiesen worden sind Es
entstand nur die Frage ob nicht die Bürgerzeitung schon
früher hätte verboten werden müssen Der Vorwurf als habe
die Hamburger Polizeibehörde in rechtswidriger und willkür
licher Weise das Sozialistengesetz angewendet ist also unbe
gründet

Äbg Liebknecht Soz Dem Im Elberselder Prozeß ist
nichts weiter festgestellt als daß die Arbeiter das gethan haben
ohne Genehmigung der Polizei was sie mit Genehmigung der
Polizei nicht thun konnten Der Londoner Sozlaldemokrat
ist eine Folge des Sozialistengeietzes er wird verschwinden
wenn die Partei sich wieder frei bewegen kann Daß die
Sprache einer unterdrückten Partei eine schärfere ist ist selbst
verständlich Anarchisten sind wir nicht die Anarchisten sind
Sie Daß das geistige Moment bei der Sozialdemokratie fehlt
ist nicht wahr Ich verweise Sie an das Mitglied der hohen
Aristokratie welches vorhin gesprochen und anerkannt hat daß
ein ideales Moment in der Sozialdemokratie vorhanden ist
Wir haben uns stets gegen die Strikes erklärt Es ist von
einem ReichStags Mitgliede einem Bergwerks Besitzer erklärt
worden daß die Verhütung des Strikes nur den Sozialdemo
kraten zu danken war Wenn meine Angaben bestritten wer
den sollten so werde ich demjenigen welcher sie bestreitet den
Namen des betreff Abgeordneten der augenblicklich krank ist
nennen In dem heutigen Volksblatt ist ausdrücklich eine
Warnung enthoben an die Bergarbeiter sie werden darauf
aufmerksam gemacht daß ein Strike jetzt nur dahin sich
ren könnte daß die Flinte schießt und der Säbel haut
Der Ausweisungsparagraph ist niemals ein durchschlagendes
Mittel gewesen er hat fast nur zur Chicanirung und Cujonir
ung einzelner Personen geführt Eine gemeingefährliche Be
strebung ist die Grotoertheueruug und bei der Auslegungs
fähigkeit des Paragraphen kann auch diese einmal unter das
Gesetz fallen Bei der ersten Lesung sprach Herr Herrfurth
ganz ruhig und ziemlich objectiv Als er vorgestern sprach er
kan te ich ihn kaum wieder das war ja der reine Puttkamer
Er wandte sich an die Bourgeoisie und führte ihnen das rothe
Gespenst vor Wir sollen unsere Ziele verhüllen aber was
wollen Sie denn das Volk rechtslos machen Das sage wir
aber nicht Wir machen gar kein Hehl daraus daß wir eine
Aenderung der Eigenthumsverhältnisse herbeiführen wollen
In Paris fand eine internationale Versammlung der Arbeiter
statt Die Fanatiker wurden vor die Thür gesetzt und in der
maßvollsten Weise wurden die letzten Ziele ausgesprochen Ist
denn da von Mord und Todtschlag die Rede gewesen Wer
das gethan hätte den hätte man als verrückt betrachtet Ich
habe die anarchistische Partei nirgends finden können weil ich
nicht das Bedürfniß habe mir Gespenster vorzumachen Ich
bin bedroht worden als ich nach Amerika gehen wollte ich bin
b, übergegangen und eS hat mir niemand ein Haar gekrümmt
Die Furcht ist der schlechteste Rathgeber in der Politik Um
Gewaltthätigkeiten zu verhindern braucht man doch kein So
zialistengesetz Sie sind nicht allein Staat und Gesell chaft
dazu gehören wir auch und ich behaupte daß die Sozialdemo
kraten mindestens ebenso nützliche Mitglieder der Gesellschaft
sind als Sie Es ist zu spät auf theoretische Einzelheiten
einzugehen Die Wähler werden am 20 Februar schon ihre
Antwort geben

Abg Prinz Carolath Reichsp Ich glaube daß keine
Zweifel darüber herrschen können daß ich nur in meinem eigenen
Namen gesprochen habe Um jeden Zweifel zu beseitigen will
ich dies noch einmal ausdrücklich feststellen

Abg Kulemann uat lib ist auf der Tribüne fast ganz
unverständlich da er dersetben den Rücken kehrt und sich fort
während zur Linken wendet Er scheint seine Auseinandersetz
ungen mit dem Abg Singer über die Frage ob der londoner

Sozialdemokrat den Meineid verherrliche fortzusetzen und den
Beweis zu versuchen daß die Sozialdemokratie nicht blos eine
Harmlose theoretische Weltanschauung sei sondern daß die Ver
treter derselben schon offen Gewalt und Revolution gepredigt
und dieselben als einziges Mittel das sozialdemokratische Pro
gramm durchzusetzen bezeichnet haben

Damit schließt die Generaldiscussion
In der Svecialdiscui sion erklärt
Abg von Helldorff deutschcons daß die Deutschconser

Vativen ihre in zweiter Lesung abgelehnten Abänderung antrage
nicht wieder eingebracht hätten weil sie glaubten ihre Stellung
schon genügend gekennzeichnet zu haben und weil sie ferner nicht
die Verhandlungen aufhalten wollten

Die einzelnen Paragraphen werden daraus mit den
Von der Commission vorgeschlagenen Aenderungen
angenommen Bei der Abstimmung über die Bestimmungen
welche die Beschränkung der Geltungsdauer aufhebt erklärt

Abg Rickert dsr daß er seine früheren Behauptungen
über die Vorkommnisse in Baden aufrecht erhalten müsse Der
Vertreter des badischen Ministeriums habe anerkannt daß die
Vieldeutigkeit des Gesetzes den Beamten d e Anwendung des
selben erichwert habe Ein solches Gesetz wolle man nun auf
ewige Zeiten geben

Badischer Bundesbevollmächtigter von Marschall Wenn
Herr Rickert die Ausführung des Vertreters des badischen
Ministeriums als richtig anerkennt dann befindet er sich auf
dem Rückzüge

Die Beschränkung der Gültigkeitsdauer wird ge
strichen Für dieseStreichung stimmendieNational
liberalen die Deutschconservativen und die Reichs
partei mit Ausnahme des Abg Lohren

Die 22 und 23 betreffend die Zusammensetzung der
Beschwerdecommission und dasVerfahren vor derselben
werden angenommen 24 Ausweisungsbekugniß wird
nicht angenommen

Die Abstimmung über das Gesetz im ganzen ist eine
namentliche Dieselbe ergiebt daß das Gesetz mit 169 gegen
W Stimmen abgelehnt ist Mit Nein stimmen die Deut

Halle sches Tch Dienstag 28 Januar 189S
freisinnigen die Sozialdemokraten die Polen das
Centrum mit den Welken die Deutschconservativen
die wildliberalen Abgg Retemeyer und Hildebrandt und
der nationalliberale Abg Sedlmayr Für die Vorlage stim
men die Nationalliberalen die Reichspartei und der
Antisemit Böckel

Damit ist die Tagesordnung erledigt
Staatssekretär von Bötticher Ich habe dem Hause eine

Allerhöchste Botschaft mitzutheilen Die Mitglieder erheben
sich Dieselbe lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser
König von Preußen thuen kund und sügen hiermit zu wissen
daß Wir beabsichtigen gemäß Artikel 12 der Venassungs
urkunde die gegenwärtigen Sitzungen des Reichstages am
25 d M im Namen der verbündeten Regierungen zu
schließen Wir fordern demnach den Reichstag auf zu diesem
Zwecke an dem sedachten Tage um 6 Uhr Nachmittags im
Weißen Saale Unseres Restdenzschlvsses zu Berlin zusammen
zukommen

Gegeben Berlin den 24 Januar 1890
Gegengezeichnet von Bötticher Gezeichnet Wilhelm

Darauf giebt der Präsident von Ledetzow die übliche Ge
schäftsordnung

Abg Graf von Moltke Sie werden mir als dem ältesten
Mitgliede des Haukes gestatten in Ihrem Namen dem Präsi
denten zu danken sür die umsichtige unparteiische und sachliche
Leitung der Geschäfte Als Zeichen Ihres Dankes bitte ich
Sie sich von Ihren Plätzen zu erheben Die Mitglieder er
heben sich Lebhafte Zustimmung

Präsident von Levetzow Ich scheide von diesem Platze
mit dem Gefühl aufrichtiger Dankbarkeit für das große Wohl
wollen welches alle Parteien mir wie früher unausgesetzt ent
gegengebracht haben Sie haben an meinem guten Willen sich
genügen lassen Hierfür und für die freundlichen Worte welche
unser ehrwürdiger Alterspräsident gesprochen hat danke ich
Ihnen Ich ruie Ihnen ein Lebewohl zu und empfehle mich
der Fortdauer Ihres freundlichen Andenkens Ich bitte Sie
zugleich mir zu gestatten in Ihrem Namen wie ich es auch
von ganzem Herzen in meinem Namen thue zu danken meinen
Ämtsgenossen den Viceprästdenten den Schriftführern und
Quästoren für die Treue und Eifer mir welchen Sie mich
unterstützend dem geiammten Reichstage gedient haben Zu
stimmung Wir mögen kommen oder gehen unser erster und
letzter Blick richtet sich auf unseren kaiserlichen Herrn in dessen
starke und treusorgende Hände Gott die Geschicke des Vater
landes gelegt hat Am Schlüsse der Legislaturperiode wollen
wir uns noch einmal vereinigen in Liebe und Treue zu dem letzten
Rufe woritiin ts LÄlutant zu dem letzten Worte Se
Majestät der deutsche Kaiser König Wilhelm von
Preußen lebe hoch

Die Anwesenden stimmten dreimal begeistert in den Ruf ein
Schluß gegen 3 Uhr

Wahlerversammlnng
der nationalliberalen deutschen Reichs

und konservativen Partei
Halle 25 Januar

Gestern Nachmittag 3 /z Uhr fand eine zahlreiche von
den Vorständen der vereinigten national
liberalen deutschen Reichs und konservati
ven Partei einberusene Versammlung im Neuen Thea
ter statt Die Versammlung die dichtgedrängt den Saal
die Galerien und die Nebenräume süllte wurde von dem
Herrn Direktor Krug begrüßt welcher für das zahlreiche
Erscheinen dankte und dem von den drei vereinigten Par
teien aufgestellten Kandidaten sür den Reichstag Herrn
Rechtsanwalt Dr Keil das Wort ertheilte In einer
klaren lichtvollen Rede deren Wortlaut wir leider eist
morgen geben können entwickelte derselbe sein Programm
und gab indem er über die wichtigsten Verhandlungen der
verflossenen Wahlperiode über die Ausarbeitung eines
bürgerlichen Gesetzbuches sür das Reich über das Septennar
und seine Folgen für Landheer und Marine über die Co
lonisationsfrage über die Steuerpflicht Zuckersteuer Ge
treidezölle Monopole zc über Wahlfrecheit über Kranken
kaffen und Jnvalivitätsgesetz über die soziale Frage und
über die Besserstellung des mittleren und unteren Beamten
standes sprach einen Beweis davon daß er ein Mann
ist der mit umfassender Kenntniß aller einschlägigen Ver
hältnisse die Gesinnung verbindet die ein Vertreter der
Ordnungsparteien besitzen muß treues Festhalten an Kaiser
und Reich zum Schutz gegen den drohenden Umsturz ohne
Rücksicht auf unwichtige Parteidifferenzen

Dem Redner wurde der enthusiastisch lebhafte Beifall
der Zuhörer zu Theil Namens der deutschen Reichspartei
empfahl Herr Berghauptmann v d Heyden Rynsch
die Candidatur des Herrn Dr Kcil Er betonte daß es
vor allem nöthig wäre einen Mann zu wählen der treu
zu Kaiser und Reich stände der bereit wäre die mit dem
Blute so vieler Deutschen erkämpften Güter tapfer zu ver
theidigen gegen die Angriffe des Freisinns und der So
zialdemokratie die wenn sie siegten aus der Welt statt
des gehofften Paradiesgartens ein Zuchthaus machen
würden In Herrn Dr Keil wäre ein solcher Mann ge
sunden und er empfehle ihn den Wählern auf das Wärmste
Herr Professor Dr Friedberg spricht vorerst der kon
servativen sowie der deutschen Reichspartei den Dank der
Nationalliberalen aus sür die Bereitwilligkeit mit der sie
mir der Wahl des präsentirten Candidaten einverstanden
gewesen seien Er kommt auf die eigenthümlichen Ver
hältnisse der freisinnigen oder wie sie sich lieber nennt
liberalen Partei zu sprechen Das Organ dieser Partei
die Saale Zeitung werde vom Redner regelmäßig ge
lesen Da habe er denn die Wahrnehmung gemacht daß
dieselbe eigentlich ei nationalliberales Blatt sei die sich
weit davon ensernt die Angriffe eines Eugen Richter auf
die Regierung und namentlich den leitenden Staatsmann
zu theilen wohl die richtigen Prämissen ausstelle aber
kurz vor den Wahlen die falschen Consequenzen ziehe und
links abschwenke Er hoffe daß die Wähler diese
Consequenzen nicht zu den ihrigen machen würden

Des Weiteren kommt der Herr Redner auf das
sogenannte Nürnberger Wahlprogramm zu sprechen

welches 1 Garantie dcr Wahlfreihe t 2 Abschaffung de
Ausnahmegesetze 3 Beseitigung der Lebensmittelzölle 4
Abschaffung der Monopole bezwecke und damit einen allen
Parteien genügenden Zustand zu schaffen glaube Dem
fei nicht so Redner yatte für das einzige Mittel die
Wahlfreiheit zu wahren die unabhängige Gesinnung der
Bevölkerung Diese müsse gewahrt werden und die Deut
schen seien doch lim Durchschnitt wahrlich nicht Männer
die sich wie jeaec voi der barschen Anrede eines Land
rathes eingeschüchtert in ihrer Wahl beeinflussen ließen,son
dern höchstens erwiderten Lieber Mann schreien Sie
nicht so ich bin nicht schwerhörig

Das Monopol sei eins der Schlagwörter der Deutsch
kreisinnigen Es sei einer der alten Agitulionsaäule die
immer wieder hervorgezogen und vor die wacklige gebrech
liche Kutsche des Freisinns gespannt würden kein Mensch
glaube daran daß die Regierung nach dem allgemein ge
fundenen Widerstande eine neue Monopolvorlage machen
werde Er müsse immer wieder davor warnen sich dieser
nörgelnden Oppositionspolitik anzuschließen die die Regie
rung in ihrer segensreichen Thätigkeit für das Wohl des
Vaterlandes bekämpft ohne etwas Positives zu schaffen
Um diese unfruchtbare Richtung und die Sozialdemokratie
zu bekämpfen müsse jeder wahre deutsche Mann mit aller
Kraft in den Wahlkampf eintreten Als Vertreter der
konservativen Partei sprach Herr Inspektor Palmiö

Gefahren von Außen und Innen bedrohten unser Vater
land die letzteren seien die Schlimmsten Wenn dieCon
servativen den Liberalismus bekämpften so geschehe dies
nur mit dem ungesunden auf Umsturz der bestehenden
nicht auf Schaffung neuer segensreicher Einrichtungen be
dachten Liberalismus Ein gesunder Liberalismus sei in
einem konstitutionellen Staate zu dessen gedeihlicher Ent
wicklung im Gegensatz zum konservativen Element noth
wendig Nothwendig sei es daß sich Conservative und
Liberale verbänden gegen die Sozialdemokraten j ne
Partei die jetzt mit off ner Gewalt drohe Daraus daß
sie aus einer Partei der Idee eine Partei der äußeren
Gewalt geworden sei gebe sie sich selbst das Zeugniß daß
diese Idee nicht lebenskräftig fei und gebe damit das erste
Zeichen des inneren Verfalls Diese offene Gewalt aber
gebe den Angegriffenen das Recht des gleichen Vorgehens
und es werde sich zeigen wer in diesem Kampfe Sieger
bleiben werde Er richte noch einen Appell an die Libe
ralen Wenn die Conservatioen von denen es vielen nicht
leicht geworden sei ihre langjährigen Grundsätze zum
Theil aufzugeben dennoch im Interesse der allgemeinen
großen Idee daß nämlich alle Gutgesinnten zum Schutze
des Vaterlandes und der Verfassung zusammenstehen
müssen das Opfer des Beitritts zu dem Bunde der
anderen Parteien gebracht hätten so müsse es doch eine
Ehre sein für d e Partei die sicb mit Borliede die
Liberale nenne die Wahl eines wahrhaft liberalen

Mannes durchzusetzen So fordere er denn alle auf wie
ein Mann für Herrn Rechtsanwalt Dr Keil zu stimmen
getreu der Parole Vorwärts mit Gott für Kaiser und
Reich Nachdem noch eine Abstimmung durch Erheben
von den P ätzen einstimmig die Bereitwilligkeit der An
wt e den H rin Dr Keil zu wählen kundgegeben hatte

d r Be sitzende Herr Direktor Krug die Versamm
lung mir einem dreimaligen Hoch auf Se Majestät den
Kaiser

MÄ ML
Wer Abdruck unserer Origwalartikel ist nur mit genauer Ouelleuaugav

gestattet

Gestern Nachmittag fand das fe erliche Leichen
begängmß des Prof Dr Rosen berger statt Außer
den Professoren c folgte auch die Studentenschaft in
Wichs mit umflorten Schärpen und Fahnen Der Ver
storbene wurde auf dem Neumarktgottesacker beigesetzt

sDie Reserveoffizieres im diesseitigen Land
Wehrbezirke haben aus Anlaß der Feier des Geburtstages
Sr Maj des Kaisers sich heute Nachmittag im Hotel
Stadt Hamburg zu einem Festessen vereinigt

sBürger Verein für städtische Interessen
Vor Eintritt in die freie Besprechung machte der Vorsitzende
der Versammlung Mittheilung über ein von den Hilde
brandt schen Mühknwerken in Böllberg eingegangenes
Schreiben in welchem die in letzter Vereinssitzung bei Ge
legenheit der Besprechung des Böllberger Weges gemachten
Angaben bezüglich der Mühlenfuhrwerke als nicht zutreffend
berichtigt werden Es wird hierauf festgestellt daß in
früherer Zeit jene Geschirre noch weit fchwerer belastet die
Straße befahren haben und man ersucht die anwesenden
Stadtverordneten diese Angelegenheit bei einer eventuellen
Vorlage mit zur Sprache zu bringen Zum Neubau
des Rathskellers wird wie schon früher wiederholt be
merkt daß es für die Stadt ganz unzweifelhaft das beste
Geschäft sein werde das gesammte Bauterrain durch Ver
kauf der Privatunternehmung zur Verfügung zu stellen
Hiernach sprach man das Befremden aus daß es mit dem
Siechenhausbau trotz der lange schwebenden Vorarbeiten
und der bereit liegenden Fonds nicht vorwärts gehen
wolle Es sei eine beschleunigte Inangriffnahme des Baues
um so dringender geboten als die bauliche Verfassung des
alten Gebäudes eine höchst precäre sei und man beispiels
weise ein Herabstürzen der Decken befürchten könne Von
anderer Seite wurde hierbei noch der Gedanke angeregt
ob es sich mit Rücksicht auf die reiche Riebeck fche Stif
tung nicht empfehle das gesammte Armenwesen zu cen
tralisiren indem man für die Unterbringung der Orts
armen c besondere Häuserblocks baue Dem wurde ent
gegnet daß dieser Gedanke allerdings Vieles für sich habe



aß aber die Ausführung d ssell n aroße Schwierigkeiten
biete Gegen die beabsichtigte Lesung eines zweiten
Geleises der Pferdebahn auf dem Mühlwege wurde
geltend gemacht daß mit dieser Anlage eine Verschmäle
rung des einen Trottoirs geboten sein werde wodurch
auch die Alleebäume von dieser Seite bedroht werden
würden was nicht allein von den Anwohnern sondern
von Jedermann bedauert werden dürste Endlich führte
noch die Einführung obligatorischer Wassermesser zu einer
sehr eingehenden Debatte in welcher das für und gegen
dieser Einrichtung noch einmal erwogen wurde Von der
gegnerischen Seite wurde als neuer Gesichtspunkt hervor
gehoben daß bei Einführung obligatorischer Wassermesser
das Wasser seitens der Stadt als Waare und zwar nach
Maaß verkaust werde wobei sich die mißliche Lage er
geben daß man bei der gegenwärtigen UnVollkommenheit
der Wassermesser ein richtiges Maaß gar nicht garan
tiren könne

Zur Feier des Geburtstages unseres viel
geliebten Landesvaters hatten die taubstummen
Mädchen hocherfreut das Festlokal der Taubstummen
Anstalt mit Kränzen Guirlanden und Fahnen geschmückt
Die frischen grünen Zweige des Weihnachtsbaumes mit
welchen das Bild des Kaisers umgeben war veredelte
den Schmuck Die Festansprache in welcher den Kindern
der Lebensgang und die hohen Tugenden des treuen
Landes Vaters vor Seele und Herz geführt wurden hielt
Herr Taubstummenlehrer Wagner Ein Lob und Dank
gebet gesprochen von einem taubstummen Knaben beschloß

die Feier
Der Akademische Gesangverein feiert Montag

den 10 Dienstag den 11 und Donnerstag den 13 Febr
sein diesjähriges Winterfest Montag findet Abends
K Uhr im Saale der Volksschule ein Concert statt
Dienstag ist Abends 8 Uhr im Neuen Theater Commers
und Donnerstag Abends 7 Ball mit Abendessen in
der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

i sDie städtische höhere Mädchenschule
hielt die Feier um 9 Uhr in dem geschmückten Festsaale
der Anstalt ab es betheiligten sich an derselben das ge
sammte Lehrerkollegium und die Schülerinnen der sechs
oberen Klassen Nach dem einleitenden gemeinsamen Ge
sang Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren
verlas Herr Dr Arlt Psalm 33 Freuet euch des
Herrn und schloß daran ein Gebet Der Schülerinnen
chor sang unter Leitung des Gesanglehrers der Anstalt
Preis und Anbetung sei unser m Gott Die Festrede

hielt in diesem Jahre Herr Lehrer Porti us Er beant
wortete die Frage Was ist es was uns heute am Ge
burtstage Seiner Majestät des Kaisers Wilhelm II
bewegt Redner zeigte daß es Dankbarkeit gegen Gott
sein müsse Er führte etwa Folgendes aus Wie
am Geburtstage des Vaters Fröhlichkeit das Haus be
herrscht und Dank und Liebe gegen Gott und den
Vater die Herzen bewegt so bemächtigen sich der Un
terthanen am Jahresfeste des Landesherren gleiche Ge
fühle und festliche Stimmung zieht durch das Reich Durch
die besonderen Umstände unter denen Kaiser Wilhelm II
zur Regierung kam war es ihm nicht leicht gemacht die
Zuneigung seines Volkes sich zu erwerben Der großen
Masse des Volkes war er nahezu fremd Mit Ernst sah
man der Zukunft entgegen da man fürchtete daß der
Unterschied der Jahre zwischen seinen Vorgängern und
ihm sich als Unterschied in den Regierungsgrundsätzen
geltend machen werde Die trüben Befürchtungen hat er
aber zu nichte gemacht Schon die ersten Kundgebungen
zerstreuten allen Zweifel Das Volk sah daß sein Fürst
ein wohlgesinnter frommer und friedliebender Herr war
der in den Wegen Wilhelms I zu wandeln gesonnen war
der dem Lande vor Allem den Frieden erhalten wollte
Auf die Friedensworte folgten nun Friedensthaten die
Reisen nach Petersburg München Stuttgart Rom u s w
die dem Fürsten die denkbar größte körperliche und gei
stige Anstrengung zumutheten zum Wohl des Landes In
seinem Verhalten zu Bismarck und Moltke zeigte er wie er
srei ist von aller Eisersucht wie er diese Männer ehrt
und damit zugleich sich selbst Er erkennt neidlos Bis
marcks Größe an wie er dies durch den Glückwunsch
beim Jahreswechsel bewies Es besteht ein edles fast
zärtliches Verhältniß zwischen Fürst und Kanzler auch
Moltke gegenüber zeigt er stets Pietät Wilhelm II hat
alle Herzen bezwungen auch die ihm anfänglich zagend
gegenüber standen Das deutsche Volk weiß jetzt daß es
in seinem Fürsten einen Mann besitzt den um seiner
edlen Bestrebungen willen jeder achten und verehren und
den um seiner menschlichen Tugenden willen jeder lieben
muß Redner wies sodann noch auf die Pflichttreue des
Kaisers hin und stellte sie als ein Vorbild dar dem in
Schule und Haus nachzueifern ist Der Entschluß ihm
darin zu gleichen und die Verwirklichung desselben wur
den als die Gabe des Festtages bezeichnet und die An
sicht ausgesprochen daß könnte man ihm beides dar
bringen er mit der Gabe und den Gebern zufrieden
sein würde Mit dem Ausdruck der Verehrung und Zu
neigung und dem Wunsch Lebe und regiere lange und
glücklich Segen sei über Dir und den Deinen Hiil Dir
Kaiser schloß Redner Die Versammlung sang sodann
zwei Verse von dem Liede Vater kröne Du mit Segen
unsern König und sein Haus

j jGauturntag Der Nordostthüringische Turngau
Verband hielt gestern Vormittag im CasS David unter
Vorsitz des Herrn Reg Sekret Bethmann Merseburg
seinen diesjährigen Gauturntag ab Es waren vertreten
50 Vereine durch 84De egirte Neu aufgenommen wurden
der Lehrer Turnverein zu Halle der Turnverein zu Salz
münde Germania zu Welßensels Friesen zu Naumburg
und Friesen zu Frankleben Ncich einigen Mittheilungen
über die Turngauschule Erstattung des Geschäftsberichts

nach welchem der Gau ca 3000 Mitglieder zählt und
Erledigung einer Beschwerde wurde der Antrag des Män
nerturn Vereins Merseburg den beim 7 deutschen Turn
fest in München betheiligt gewesenen Wettturnern eine Bei
hülfe aus der Gaukasse zu gewähren abgelehnt der An
trag des Allg T V Merseburg über die bei Wtttturnen
innezuhaltenden Grundsätze unter entsprechender Werthung
nach Punkten wurde angenommen Die revidirte Rechnungs
legung schloß mit einem Bestände von Mk 54 56 ab
Das diesjährige Gautmnsest soll in Giebichenstein abge
halten werden da im nächsten Jahre tu Halle daS Kreis
turnfest stattfindet Zu ersterem wurden 62 Kampfrichter
ernannt Die Neuwahl des Vorstandes ergab die Wieder
wahl der Herren L Bethmann Merseburq Gauvertreter
Tdner Halle Stellvertreter Schnurpfeil Merseburg Gau
turnwart Bennecke Gauschriftwart Gerhardt Gauzeug
wart Freie Halle Beisitzer Die Rechnungslegung der Un
fall Kasse des Gaues ergab einen Bestand von 2176 Mk
Die bisherigen Vorstandsmitglieder derselben die Herren
Reuter Halle Artus und Lehmann Merseburg sowie die
Rechnungsprüfer Herber Merseburg und Kleiner Naum
burg werden ebenfalls wieder gewählt Der der deutschen
Turnerschast angehörende Gau ist einer der größten

sWalhallatheater j Wenn die Direktion des
Walhallatheaters für den laufenden Spielabschnitt nur ein
Neu Engagement das der Osrani Truppe abgeschlossen
hat fo hat sie damit dem alten Grundsatze wenig aber
gut zu neuem Rechte verholfen Von allen den Gro
teskomikern musikalischen Clowns oder Original Excen
triqnes oder wie sie sich nennen die wir hier gesehen
haben sind die Mitglieder der Osrani Truppe weitaus
die besten und leisten in künstlerischer d h musikalischer
Beziehung ebenso Erstaunliches als in körperlicher Ge
wandheit Dazu kommt daß sie mit ihren Vorführungen
wirklich Komik verbinden und damit den Besuchern einen
heiteren Abend verschaffen Die anderen Aufführungen
waren wie immer durchweg vorzüglich

Weidenhammer s Restaurant Inhaber R
Kunze wurde für den Preis von 80000 Mk an Herrn
Restaurateur Henze verkauft

Eine Liebestragödie fand am Freitag Abend im be
nachbarten Giebichenstein einen blutigen Abschluß Das Grund
stück Hohestraße Nr 12 war der Schauplatz des traurigen Er
eignisses Die dort wohnhafte 17jährige Näherin K Tochter
des Reisenden K wurde seit längerer Zeit von den Liebes
werbungen des Uhrmachergehülken B aus Leipzig verfolgt
und während das Mädchen jenen Werbungen Gehör schenkte
stieß sie auf heftigen Widerspruch ihrer Eltern welche den übel
beleumundeten jungen Mann wiederholt abwiese So geschah
es auch am verflossenen Freitag als der Liebhaber in der
Wohnung der Elttrn seiner Angebeteten einm Besuch machte Als
sich der Verschmähte nach 10 Uhr zum Weggang anschickte be
gleitete ihn die unglückliche Geliebte bis zur Hausthür Hier
zog der junge Mann plötzlich einen verborgen gehaltenen Re
volver unter seiner Kleidung hervor und feuerte kurz hinter
einander auf das ahnungslose Mädchen zwei Schüsse ab deren
einer den linken Arm traf während der andere oberhalb der
rechten Hüfte eindrang und die Lunge verletzte Als der Vater
des Mädchens auf den Tumult herbeieilte gab der Liebhaber
noch einen dritten Schuß auf sich selbst ab und verletzte sich so
schwer daß er bald darauf seinen Geist aufgab während seine
Braut noch lebend dem Diakomssenhause zugeführt wurde
Man hofft die Bedauernswerthe am Leben erhalten zu können
obwohl die Verletzungen zum Theil schwerer Natur sind Der
Mörder war mit ruhiger Ueberlegung zu Werke gegangen und
hatte die That genau vorbereitet In seinem Besitze wurden
noch 6 Patronen sowie ein langes scharfgeschliffenes Messer
vorgefunden

sUnsall j Auf einem Oeconomiegehöst im benach
barten Nietleben kam Sonnabend eine Magd beim Futter
machen zu Falle und brach ein Bein am Unterschenkel

Polizei Nachrichten Gestohlen wurde in einem
Restaurant des großen Schlammes ein schwarzseidener
Regenschirm mit grünem Griff und gelbem Stock aus
einem Keller in der Händelstraße eine Waschwanne einem
Dienstmädchen in der Geiststraße aus dem Koffer 3 Mk
baares Geld aus einem Grundstück der Wuchererstraße
ein großer weißer Handkorb mit Backwaaren

UniversitätS Rachrichten
Halle 27 Januar Wegen Nichtalinahme einer Privat

vorlesung c sind j tzt 4V Studirende aus dem Verzeichniß der
Siudirenden gestrichen

Prof Franz Makowiczka der im 79 Jahre ver
storben ist war der Nestor der philosophischen Fakultät in Er
langen Er lehrte dort seit 1851 die Staatswiffeuschasten
Sein schriftstellerisches Schaffen war sehr umfangreich aber es
ist schwer einen Ueberblick über seine Schriften zu gewinnen
weil dieselben in verschiedenen Zeitschriften zerstreut erschienen
Gesondert ist nur 1869 ein Bortrag über die Arbeiterfrage
herausgekommen

Theater Kunst und Wisicnschatf
Halle 27 Januar Stadttheater Oper Unserem

heutigen Berichte müssen wir ein Wort der Anerkennung für
Herrn Kapellmeister Wemtraub vorausschicken dessen rast
losen Eaer wir ein so abwechslungsreiches Opernrepertoir zu
danken haben wie man selten an einer anderen mit gleichen
Miiteln ausgestalteten Bühne finden wird In verhältnismäßig
sehr kurzer Znt hörten wir nun Lohengrin Rienzi
Martha und Robert der Teufel neu einstudirt Letztge
nanntes Werk Meyerbeers besitzt immer noch die Macht eine
oroße Zuhörerschaft anzulocken Das Sujet weist mancherlei
Ungereimtheiten auf ist aber szenisch wirksam insbesondere
wenn es wie an unserem Theater durch glänzende Ausstattung
unterstützt wird Die Musik ist charakteristisch und effektreich
namentlich durch wi ksam kontrastierende Jnstrumentalfarben

Nachdem das Gastspiel des Fräulein Ruzek zu keinem
Engagement eeführt hatte da das Organ der Sängerin sich als
unzulänglich erwies tratFräulein Buxbau m als Prinzessin
Jfabella also in einer der brillantesten und dankbarsten Eolo
raturparthien wieder uuf Wie verlautet hat sie sich stimm
licher Indisposition wegen einer Kur unterworfen die von gün
stigem Erfolge gewesen zu sein scheint Sie tremolirte aller
dings immer noch ober es würde ungerecht fein wollte man
nicht anerkennen daß in dieser Hinsicht eine erhebliche Besserung
zu bemerken war Gelingt es ihr wie wir nun nicht mehr
zweifeln den störenden Fehler gänzlich zu beseitigen so wird sie
in nicht zu ferner Zeit eine sehr guie Vertreterin ihres Faches
sein Die Vorzüge ihrer Coloratur die Sicherheit uud Geläu
figkeit in den höchste Tonlagen und den hübschen Triller

haben wir schon öfters lobend erwähnt Nach der ä r,Uric
im zweiten Akt die sehr korrekt gelungen wurde erhielt sie
vielen und verdienten Beifall auch die Arie Kriegst rom
peten erschallen gelang im Ganzen gut obschon einzelne
Stellen zu tief lagen Im vierten Akte leistete sie ebenfalls
Verdienstliches Bei der bekannten Gnudenarie welche ziem
lich anstrengend ist klang die Stimme stark und sicher nur i
der Mittellage und Tiefe machte sich wieder ein leises Bebe
bemerkbar In dieser Scene wird die junge Künstlerin sich
überhaupt noch größerer Innigkeit befleißigen müssen Was
Spiel und Mimik anbelangt hat sie noch sehr viel zu lernen
namentlich der Gesichtsausdruck sollte lebhafter seilt Wir be
merkten zuweilen eine fast peinliche Starrheit die hoffentlich
später schwinden wird Jedenfalls bot Frl Buxbaum ge
stern das Beste was wir von ihr gehört haben

Herr Stäven Robert war gut disponirt und entwickelte
ln seinem Vortrage Wärme nnd Leidenschaftlichkeit ohne da
bei ins Extrem umzuschlagen Die Sizilienne konnte uns
freilich nicht ganz befriedigen In der Lagerscene wo wir den
Herzog der Normandie durch Spiel und Wein im höchsten
Grade erregt sehen verlangen wir ein intensiveres wilderes
Ausströmen der Stimme Von da ab sang er jedoch mit stei
gendem Erfolg Das in Hinsicht auf reine Intonation so
schwierige Terzett a des dritten Akte ließ kaum etwas
m wünschen übrig Einige schwankende Einsätze welche im
Verlaufe des Abends vorkamen fielen nicht schwer ins Ge
wicht und gingen auch wohl größtentheils unbemerkt vorüber
Herr Stäven zeichnete sich durch wohldurchdachtes und gehalt

volles Spiel aus
Frl Prosky war wie stets so auch als Alice musikalisch

sicher und sang mit allem Aufwande ihrer chönen Mittel An
Weichheit und Innigkeit fehlt es ihrem Gelange nicht Auch
die Läufer und Coloraturen gelangen Da ist kein Ton über
stürzt da giebt es keinen falschen Einsatz da geht alles regel
recht vor sich und befriedigt sowohl den Sachverständigen als
den Laien Der Abgang im ersten Akte wo Alice über das
Plötzliche Erscheinen Bertrams erschrickt hätte effektvoller ge
staltet werden können ebenso die Scene wo sie vom höchsten
Entsetzen ergriffen zum Kreuze emporflüchtet

Herr S tierlin sang den Bertram mit starker mächtiger
Stimme namentlich war dies in der Beschwörnngsszene im
dritten Akt der Fall wo der Ton markig und voll klang und
ganz im Gleichgewicht zu den Posaunentönen der Begleitung
stand Das Spiel obschon sonst durchaus der Situation ange
messen hätte in dem Terzette des letzten Aktes noch eine lei
denschaftliche Steigerung erfahren dürfen Gerade hier ist
Bertram auf dem Eulminationspunkte angelangt Mit Todes
bangen klammert er sich an den schwankenden Robert Dieses
Ringen nnd Drängen dieser äußerster Kampf muß versinnlicht
werden und die Komposition macht gerade an dieser Stelle die
Aufgabe dem Sänger leicht Herr Czerny Raimbaud hielt
sich in dem Duett mit Bertram brav weniger gefiel sein Auf
trittFrau Hanna Rndolph führte uns eine reizende verführe
rische Helene vor und wurde von dem gelammten Balletperw
nal bestens unterstützt Nach dem Aktschluß erfreute man sie
durch einen großen Lorbeerkranz eine Auszeichnung die man
auch Fräulein Prosky und Herrn Staeven bereitete

Die Kranzspenden scheinen jetzt bei uns in die Mode zu

kommen Leo SchellbachHenrik Ibsens Dichtungen hatten in Skandinavien
Anlaß zu einer Bewegung gegeben deren Vorkämpfer die freie
Liebe der Jugend proklamirten Dieser Bewegung ist Björnst
jerne Björnson entgegen getreten durch einen Vortrag welche
er an vielen Orten unter großem Andrang der Hörer gehalten
Unter dem Titel Monogamie und Polygamie ist der viel In
teressantes bietende Vortrag jetzt in autorisirter deutscher Ueber
setzung bei Herm Lazarus in Berlin veröffentlicht

Fräulein Marie Barkany welche in Würzburg bedenklich
erkrankte muß wie wir hören auf Verordnung des Professors
Natterstock der sie behandelte der künstlerischen Thätigkeit für
längere Zeit entsagen und zur Wiederherstellung ihrer Gesund
heit nach dem Süden reisen In Folge dieler Verordnung
mußte Fräulein Barkany alle abgeschlossenen Gastspielverträge
lösen

Hroviuz uud Reich
L Mer AbdruSunIersr OriginalarMel ist nur mit gellvuer Quellenangsd

gestartet

Oberröblingen a S 25 Januar Ein beklaaens
werthe, Unfall passtrte gestern in der Äraunkohlengrube Adolph
Hierselbst Der erst 16 Jahre alte Grubenarbeiter Stöcnier
aus Anndorf war mit Entfernen der Asche aus dem Kessel
hause beschädigt wobei die glühende Masse zum Theil aus ihn
herabfiel Der zunge Mann erlitt schwere Brandwunden an
fast allen Theilen des Körpers und wurde nach der Univer
sitätsklinik in Halle gebracht

Müchcln 26 Januar In der Nacht von Sonnabend
zum Sonntag vai der Ißjährige Sohn des Einwohners Friedr
Hoffmann zu Oechlitz seinem Vater eine größere Summe Geldes
entwendet und sich damit in Gesellschaft eines anderen Kum
panen heimlich entkernt Damit den Eltern des ungerathenen
Soknes nicht noch mehr Unannehmlichkeiten bereitet werden
werden alle Redaktionen von den Ersteren um Weiterverbreit
ung d eler Notiz gebeten

Nordhausen 25 Januar Bei dem heftigen Orkan
der hier gewüthet hat hat man vorgestern Abend in der Nähe
des hiesigen Bahnhofes den 33jährigen Telegraphisten Wilhelm
Reitermanu in emer großen Blutlache liegend vorgefunden
er verschied bevor ärztliche Hülfe zur Stelle geschafft werden
konnte Es wird mit Grund vermuthet daß Reitermann aus
seinem Heimweg von einem heftigen Windstoß erfaßt und gegen
einen dort stehenden gußeisernen Laternenstäuder geschleudert
und in Folge dessen von einem Blutsturz befallen worden ist

Cobnrg 26 Januar Vorgestern haben wir bei starkem
Regen und Schneefall auch hier einen orkanischen Sturm ge
habt Infolge des ausgeweichten Erdreichs entstand am Grei
ner schen Gartengrundstück Judenberg ein förmlicher Bergrutsch
wodurch der Verkehr der Straße vollständig abgeschnitten
wurde Etwa 40 bis 50 Fuhren werden nöthig sein um die
Erdmasse zu entfernen und die Straße wieder frei zu machen
Starke Bäume sind entwurzelt Ziegel Dachrinnenstücke u s w
auf die Straße geschleudert worden Die Jtz ist stark gestiegen

Die Vorstände des Kunst und Gewerbevereins und des
Ortsvereins der hiesigen Fabrikanten und selbständigen Ge
werbetreibenden beabsichtigen gegen Ende März d I wieder
eine Ausstellung von Arbeiten solcher Lehrlinge zu veranstalten
die im letzten Jahr ihrer Lehrzeii stehen

Hildburghausen 25 Jan Nicht nur aus ganz Thüringen
fondern aus gaiu Europa und ebenso aus Amerika liegen heute
bereits Meldungen über orkanartige Stürme vor die in den
letzen Tagen und Nächten ebenso wie bei uns besonders in
der Nacht vom Donnerstag zuin Freitag getobt und überall
großen Schaden angerichtet haben Hier mag noch bemerkt
sein daß aus allen Theilen Thüringens ein starkes Anschwel
len der Flüsse gemeldet wird und daß auch die Werra schon
mehrfach über ihre Ufer getreten ist Hoffentlich dürfen wir
nunmehr endlich auf einen Umschlag in der Witterung rechnen

Grasberg 25 Januar Am 2 Februar d I wird in
Huxseld hiesiger Parochie ein seltenes Fest gefeiert werden An
dem Tage wird nämlich der Waterloo Veteran Joh Hinr
Struß in Huxfeld 100 Jahre alt sein Derselbe ist in Anbe
tracht seines hohen Alters noch ziemlich rüstig Auch erinnert
er sich ganz genau aller Einzelheiten des Feldzuges auch dez



Aasen der Offiziere und Unteroffiziere unter welchen er ge
dient h t

Wernigerode W Jan Die reichdot rte Plemnitz Stikt
ung wlrd am 1 April d Jahres hier eröffnet werden ihr
Zweck ist laut testamentarischer Bestimmung die gewissenhafte
Erziehung verwaister Kinder von armen aber braven Eltern
im Regierungsbezirk Magdeburg zu guten nützlichen Menschen

nd bürgerlichem Beruf bis zum 14 Lebensjahr
Hildesheim 25 Januar Der Regierungspräsident Dr

Schnitz erläßt folgende Bekanntmachung Die im Verlage von
W Lechte in Bovenden im Druck von Paul Hutz in Baut er
schienene nicht periodische Druckschrift mit der Überschrift

An die Reichstagswähler des 12 Hannoverichen Wahlkreises
in welcher es am Schlüsse heißt Der Tischler Wilhelm Pfann
kuch m Kassel ist für die kommenden Reichstagswahlen von
zahlreich besuchten Volksversammlungen in Bovenden Göttin
gen und Münden als Candidat ausgestellt c wird hiermit
auf Grund der ZZ 11 und 12 des Gesetzes gegen die gemeinge
fährlichen Bestrebungen der Sozial Demokratie vom 21 Okt
1878 R G Bl S 351 von Landespolizeiwegen verboten

Oppenheim 25 Januar In dem benachbarten Dexbeim
starb kürzlich Abend ein reicher Sonderling der nur von lachen
den Eiben tief betrauert wird Er hatte sich in Spanien
ein großes Vermögen erworben das er durch übertriebene
Sparsamkeit noch mehr vergrößerte Seine Nahrung war steis
eine sehr kärgliche Sonntags kochte er zwei Pfund Fleisch
und hiervon fristete er in der ganzen Woche sein Dasein In
allen möglichen Winkeln des Hauses sogar au dem Mist
haufen hatte er sein Geld versteckt bis er endlich nach ver
schiedenen Einbrüchen sich unter Tb anen dazu verstand einen
eisernen Geidschrank zu erwerben So sonderbar der Verstorbene
war so hatte er doch noch vor seinem Tode die Klugheit sein

auf 1SV000 Ml geschätztes Vermögen sieben armen Anverwand
ten zu vermachen

Letzte Rachrichte imd Telegramme
Berlin 27 Januar 2 Uhr 3V Mm Telegr des Hall

Tagebl Bis Mittag war das Wetter hier sehr regnerisch
In den Straßen sind sehr viele Flaggen und viele Häuser sind
geschmückt Der Kaiser empfing um SV Uhr die Gratulation
seines Hauptquartiers um 10 Uhr die königliche Familie im
Kaisersaal 10V Uhr die Gratulation des engeren Hofes im
Speisesaal um 11 Uhr die Commandeure der Leibregimenter
im Sternensaal um 11V Uhr die Vertreter des Hofes im
Pfeilersaal und um 11 Uhr die Staatsmimster wieder im
Sternensaal Um 1 Uhr fand bei der Kaiserin Friedrich die
Frühstückstafel statt Um 6 Uhr Familiendiner nnd Marschall
tafel

StraWurg 27 Januar 2 Uhr 45 Min Telegr d Hall
Tagebl In der gestern beendigten zweitägigen Ersatzwahl
zum Gemeinderath wurden von 36 Mitgliedern 9 Neue gewählt
Die Altdeutschen welche vor drei Jahren 9 Sitze errungen
hatten haben ihren Bestand behalten

München 27 Januar 2 Uhr 5V Minuten Telegramm
des Halleschen Tageblattes Der Prinzregent hat an Fran
ckensteins Stelle den Grafen Toerring Jettenbach zum
Präsidenten der Kammer der Reichsräthe ernannt

Odessa 27 Jan 11 Uhr 2V Min Telegr d Hall Tgbl
Der General der Infanterie und Generaladjutant v Radetzky
ist gestorben

Tislis 27 Jan 10 U 20 Min Telegr d Hall Tage
blatts Gelegentlich der bei dem Schah von Perfien durch de i
englische Gesandten geschehenen Uebeceichung der in das
Nenperfische übersetzten Evangelien fand durch die Geist
lichkeit und Volksmenge vor dem Palaste eine feindselige
Kundgebung statt Die angesammelte Volksmenge mußte mit

Waffengewalt zersprengt werden

Telegraphischer Coursberichl
Telegr des Halle sche Tagebl

Berlin 27 Januar Nachm 3 Uhr 20 Min
RieteLsche Montanwerke noch nicht festgesetzt Borläufig 202
Hildedrandt sche WWenwerke SS,7Sr Papierfabrik ISb SV

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilletmi H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll
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Bekanntmachung
Vom 1 Februar b werden Per

sonen im Eilgüterzuge No 370 ab
Halle 12 Uhr 33 Min an Cöthen

Uhr 41 Min Nachts nicht
mehr befördert dagegen verkehrt
vom genannten Tage ab ein Loeal
personsnzug mit II bis IV Wa
gen klasse von Halle bis Cöthen
welcher aus den Zwischenstationen
hält wie folgt
H ille ab 12 Uhr 5 Min Nachts
NttinberZ 12 26
Slumsdorf 12 40
Gr Weißand12 52
Cöthen an 1 Uhr 8 Min

Magdeburg im Januar 1890
Königl Eisenbahn Betriebs

Amt
Wittenberge Leipzig
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Donnerstag den 3 Januar Nachmittags 4 Uhr
im xiizi KaZSAußer den geschäftlichen Miltheilungen Vortrag des Herrn

Oberpiorrers z ZTz tii,s über Die Behandlung der Trnnk
snchtsfrage in Deutschland

VvZ7
Sack Goebel v Koblinski
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L Miie

zur Verhütung des
Einrauchens
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Magdeb Str 51

KeriMMer VvckMk
In dem Concursverfah en über

das Vermögen der Geschwister
kvl zu z t k pllKZ ix sollen die
znr Concursmasse gehörigen Vor
räth Damenhüte Negen
schirme sowie alle in das Putz
fach ezuschlagende Gegenstände
Dienstag den S8 Januar er
u folgende Tage Vormittags
von A 1 Uhr und Nachm
von 8 5 Uhr in dem Laden
Leipzigerstr No 14 zu billigen
Preisen ausverkauft werden

Halle a/S 25 Januar 1890
WÄ

Concurs Verwalter

junger Mann als
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Dachritzgasse 2/3

Sattlerbedarf DrlAros ästsil

Bekanntmachung
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Die Volksküche
befindet sich BZAtwswKNte M
Das Lösen von Marken für den so
genvcn Tag ist nicht mehr erfordK
lich da eine ausreichende Portton
zahl stets vorräthig sein wird

MnwsisMMN auf ganze Pm
tionen Ä 25 Pfg auf halbe
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nu
bei Herrn Lsuis Sachs Bern
burgerstrasze 12 zu haben
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zum Besten der kathotische Waise
sin sämmtlichen Räumen des Hofjäger
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Billets sind im Vorverkauf 4O Pfg in den Cigarren

handlangen von I Reumann Königstraße 5s I Lentner alte
P omsnade 16d bet n Theater sowie in der Weinhandlang Taberna
gr Klausstraße 7 zu haben
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G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobsrt gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 3
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Emil Erbft Forsterstr 4
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K Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

Hauptsammel u alleinige
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen u
bei Herrn

MSulA Rathhausg 8
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern
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Halle a/S Gerbergasse 7

Für meine Couditorei uud
Bäckerei suche zu Ostern einen

aus anständiger Familie

Lesfiugstrahe No

Schillerstr I Herrichaflliche
I Etage p 1 AprilvermieiHeu

Herrschaftliche Z Etage zu ver
miethen HospitaZPlatz V

Auflage 352,000 das verbrei
tetste aller deutschenBlätter über
haupt auß er den ersch ein en Ueber
se tzun gen in zwölf fremden Spra
chen

Die Moden
welt Illustrirte Zeitung
für Toilette und
Handarbeiten
Monatlich zwei
Nummern Preis

M 1 25 75 Kr
Jährlich er
scheinen

24 Nummern mit
Toiletten uud
Handarbeiten

enthaltend ge
gen 2000 Abbil

dungen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe uud Leib
wäsche fürDamen Mädchen uud Knaben
wie für das zartere Kindesalter umfassen
ebenso die Leibwäsche für Herren und
die Bett uud Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe und
etwa400Muster VorzeichnuugenMrWeiß
nnd Vuutstickerei Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen
bei allen Buchhaudluugeu undPostanstal
ten Probe Nummern gratis uud frauco
durch die Expedition Berlin V Pots
damer Str 38 Wien I Operngasse 3

V likJahre lang war ich durch Gicht ge
lähmt und selbst mit Krücken fast nicht
mehr im Stande mein Heim zu ver
lassen

Heilung war mir von namhaften
Autoritäten abgesprochen War es
nun Zufall od die Vorsehung Gottes
Saß ich ein Dankschreiben von Herrn
Altsitzer Körtge aus Stapel bei
Osterbucg über die vorzügl Wirkung
von Liebe s Mnfchelöl zu Ge
sicht bekam

Ich bezog sofort von Liebe einige
Flaschen und hatte das Glück nach
Verlauf zweier Monate ohne Krücken

mich freier zu bewegen Auch die
Mittel welche Herr Liebe später
nebenbei verordnete bekamen mir sehr
gut und so bin ich Gott sei Dank nach
langer aber glücklicher Cur v meinem
Leiden gut geheilt Voll des Glücks
über meine wiedererlangte Gesundheit

sage Hrn Chr M Liebe Mag
deburg Große Marktstr 12 noch
öffentlich meinen herzlichsten Dank
und werde ich nicht verfehlen
ähnl Leidend Liebe s Mnfchelöl
als das Beste zu empfehlen

Wulfen i A im Dezbr 1889
Frau Dorothea Pickah

Rene nd aebr Möbel aller
Urt verk

Wegen Auskunft über billigst
Reisegelegenheit beliebe man sich
christlich zu wenden an

concesstonirter Expedient
iS Blindenstratze in Antwerpen

I Stellenfnchendeje oen
Berufs Placirt schnell v
t r Ikl rt n in Dresden
Maxstraße 6

gevr
billig Brnnosw

Inserate
ür das Hallefche Tageblatt

nimmt Herr Buchhändler o
Rannischestraße 10

reundl entgegen

Fmnilitn RKchnchMl

Es hat Gott gefallen mn
nen lieben Mann und Va
ter meinen guten Sshn und
Bruder den Gastwirth

N M XlÄiI
heute Nachmittag 3 Uhr
in seinem 39 Lebensjahre
nach schwerem Leiden zu sich
zu rufen

Um stilles Beileid bitten
Wk trMerMvii IliiitkiMtttMii l

Eisleben den 25 Jan 1890
Die Beerdigung findet

Dienstag Nachm 3 Uhr
vom Trauerbauie aus statt



M MM MO tzRZ MM WZ W
DtreMo M

Dienstag den L8 Januar 18SV
131 Vorstellung 97 Abonnementsvorstellung Farbe vvi

Zum SS Male
Z L

Pantomimisches Ballet Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Bayer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

deren Kinder

Sir James Plumpsterschire
Lady Plumpsterschire
Bob
Jonny
Betsy
Tommtz
Der Spielwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppenfee
Japanesin
Chinesin
Bvbs spr Papa
Spanierin

T, m
mel

hase

Zweiter
Dritter
Vierter
Steirerin
Mohrin
Poet
Portier
1

und Mama

Tyrolerin

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
Dessen Weib
Deren Kind
Eine Dienstmagd
Ein Lohndiener
Ein Commis
Ein Kommissionär
Ein Brüsttagcr

Carl Rückert
Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hosmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter
Joh Schumann
Emmy Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Anna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad DracklH
Joh Schumann
Marie Sundblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kiesewetter
Lina Herbst
Dora Klein
Josefine Jungk
Adolf Dalwig
Jgn Zimmermann
Emeline Heinrich
Msrg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Arihur Runge
Arthur Sasse
Cäiar Markgraf

Verichi ene mechanische Figuren
Ort der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Nach dem 1 Stücke findet eine größere Pause statt

Großes Puppen Batlabile
arrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom StadtThester zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Carl
Schwedler hier und des sächsische Hofmalers Herrn Freter V Stadt
Theater z Leipzig

Die neue eachirten Spiele find angefertigt sch Angabe und uter Leit
ung des städtische ObermsschmenmeisterS Herrn Richter vom Cachera Herrn
Meiwald Die neue Perrücke von Herrn Theateririsenr Rob Ballin

Hierauf
in

Lustspiel m 5 Akten von G Moser und Franz von Schönthan

Personen
Heindorf Rentier
Mathilde seine Frau
Jlka Jtwös seine Verwandte
Agnes Hiller ihre Gesellschaften
Henkel Stadtrath
Sophie dessen Frau
Elsa deren Tochter
von Sonnerfels General
Kmt von Folgen Lieutenant bei den

Ulanen dessen Adjutant
Er ,st Schäser Stabsarzt
von Reif Reiflingen Lieutenant der

Infanterie
Paul Hofmeister Apotheker
Franz Konnecy Bursche bei Folgen
Martin
Anna bei Heindorf
Rosa

Edmund Doß
Eleonore Mahr
Jenny Schneider
Valesca Weis
Robert Friedlich
Emilie Friedau
Fiedes Stierlin
Karl Rückert

Ferdinand Rinald
Ludw Hoffmann

Adolf Schumacher
Karl Friedau
Karl Brinkmann

lCäsar Markgraf
iJoh Schumann
Marg Wachter

Nach Die Puppenfee findet eine größere Pause statt

8 I i 8pivIprvi e
Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach tv Uhr

Mittwoch den SS Januar er 132 Vorft 98 Abon

Borst Farbe ruil SvrGroße tragische Oper in 5 Akten von Wagner

ivr
Montag

Dienstag rrvt vIK v rvi

vussr
ZI i

Atv feiMM üilliKvitMZl S S S S, S, SS z lixvon Gäluiv
Cmiditorri und Frucht Conscrvcn Fabrik

gegr I84Z Inhaber Ott KI N gegr 184ZGroße Ulrichstraße S7 Fernsprecher I 7
Empfehle zur Wiutersaison den geehnen Herrschasten meine nur feinen Fabrikate

Bestellungen von

in den neuesten Formen und von vorzüalichstem Geschmack die beliebten
gefrorenen Schneeberge Fürst Pückler Ananas Pompen

Kaiser und Himmelspeisen c
Tafelaussatze Baumkuchen und Makronenberge ff Torten bunte

Schüsseln Thee und Kasfeegeback
werden in allbekannt bester Qualität gefertigt

Geschüsts Erössnung
Mit heutigem Tage eröffne in meinem Hause Ssr SS ein

I ß

Mein Lager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen und bietet bei mäßiger
Preisstellung die reichhaltigste Auswahl Coulante Bedienung zusichernd

Hochachtungsvoll

VN vßvSA Geiststratze 53

Im krw OsrI KM 8
Zum erste Male hier

Größte Iwerglruppe der Wett
bestehend aus 14 der klein ten Zwerge 7 Herren 7 Damen

Heute Dienstag den S8 Januar 8S
Abends 8 Uhr

Große Erössnungs Vorstellung des Wiener
Zwerg Theaters

Auftreten des kleinsten Mannes der Welt Prinz Colibri 27 Jahr
alt 60 C m hoch und der kleinsten Dome Prinzeß Pauline 16

Jahr alt 75 Ctm hoch
Die Vorstellungen bestehen in Gesang Tanz und Deklamations

Vorträgen Ausführen kleiner Possen sowie Reiten und Fahren der
kleinen Däumlinge auf der Bühne

Preise der Plätze 1 Platz 1 2 Platz 60 H Galleric 40
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte

Billets im Vorverkauf 1 Platz 90 H 2 Platz 50 H sind zu
haben in den Cigarrenhandlungen der Herren Steinbrecher K
Jasper am Markt u Franz Geeck H Saalfeld Leipzigerplatz

Morgen Mittwoch 2 Vorstellungen
um 4 Uhr Mways u 8 Uhr Abends

Zwerge mit Schul ildung sich dem Theater widmen wollen
erhalten gutes Engagement Näheres die Direktion

Zwcigvcrci Ses evimgel Bundes für
Halle und den Saallreis

Dievstag den 28 Januar 8 Uhr Abends
im Saale des Königsplatz 1Ansprachen von mehr ren auswärtigen Mitgliedern des

Bundesvorstandes
Die Mitglieder unseres Zweigvereins und des St Ulrichs

kirchenvereins mit ihren erwachsenen Angehörigen sowie die Mit
glieder der akademischen Ortsgruppe des Bundes und alle Freunde
unserer Bestrebungen laden wir zu dieser Versammlung freundlichst ein

Goebel Wächtler Grosse

M
Direction

Nur für wenige Tage
Außerordentliches Auftreten

der

V ani Ii uppe
Original Excentriques

Herren
und I S Iamerikanische Leiterkünstler

Bravourkünstlerin auf demsich drehen

den elcktro mechmiischen Trapez
Mr

mit leinen sechs abgerichteten Doggen

Fräulein 0 rackLieder und Walzersängerin
Herr

Gesangs Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Begt n
der Vom 8 Uhr Ende 11 Uk

ss Ilaiiilix 8e i isIZ
Pfd s bei t Pfd 47 H

Stück SS

b i Vr tvvigr Ulrichstratze
4 vMk geg gute Sicherh gesucht
Off sub I i t SS
Ml Halle a S
Zur den Inseratenteil verantwMtltch

Curt Nietschmann w HaW
Verlag nd Druck on R Nietschmann i Holle

Expediti deS H Se Iche Taseblattt Kroße lrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Vhr Ab ds
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